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- Öffentliche Bekanntmachung -

Schlussfeststellung

Bodenordnungsverfahren "Jerchel"

(AktenzeichßnA/erfshrensntjmmer^-OOa-W)

Im Bodenordnungsverfahren "Jerchel", Landkreis Havelland, wird hiermit gemäß
§ 63 Abs. 2 LwAnpGi in Verbindung mit § 149 RurbG2 die Schlussfeststellung
erlassen und Folgendes festgestellt:

Die Ausführung des Bodenordnungsplanes und seiner Nachträge 1 und 2 ist
bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Bodenord-
nungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.

Die Aufgaben der Teitnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.

Das Bodenordnungsverfahren ist mit der Zustellung der unanfechtbaren Schluss-
feststellung an die Teilnehmergemeinschaft beendet. Gleichzeitig erlischt die
Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens . Jerchel" als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts, Damit erlöschen auch die Rechte und Pflichten
des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft.

Gründe

Der Abschluss des Bodenordnungsverfahrens ist zulässig und begründet.

Der Bodenordnungsplan und die hierzu ergangenen Nachträge 1 und 2 sind in
allen Teilen ausgeführt. Insbesondere ist das Eigentum an den neuen Grund-
stücken bzw. Gebäuden und Anlagen auf die im Bodenordnungsplan und seinen
beiden Nachträgen genannten Beteiligten übergegangen.

Die öffentlichen Bücher sind berichtigt.

Die gemeinschaftlichen Anlagen wurden entsprechend ihrer Zweckwidmung im
festgelegten Umfang ordnungsgemäß ausgebaut. Ihre laufende Unterhaltung ist
auf die Unterhaltungspflichtigen übergegangen. Die Teitnehmergemeinschaft hat
keine finanziellen Verbindlichkeiten, Forderungen und Guthaben mehr,

1 LonAvMschaftsanpassungsgesek in der Fassung der Setannlmadiung vom 3 Juli 1991 (BGBI. 15. 1418) zuletzt
geändert durcti Artkel 40 des Gesetzes vom 23.07. 2013 (BGBl l S. 2586)

2 FlurbeiBinigungsgesatzin da- Fassung der Bekanntmachung von) 16.03.1976 (BG8I. l S. 546), zuletzt geändert durch
Artitel 17 des ßesetes wm 19. 12.2008 (BSBI. l S. 2794)
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Da somit weder Ansprüche der Beteiligten noch sonstige Angelegenheiten vor-
banden sind, welche im Bodenordnungsverfahren hätten geregelt werden müs-
sen, ist dieses Verfahren durch die Schlussfeststelliing abzuschließen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats Widerspruch erho-
ben werden, Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung dieser Schlussfeststellung.

Gegen die Schtussfeststellung steht auch dem Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft der Widerspruch an die obere Flurbereinigungsbehörde zu.

Der Widerspruch ist beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft
und Flumeuordnung, Dienstsitz Potsdam, Seeburger Chaussee 2, Haus 4,
14476 Potsdam, OT Groß Glienicke, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. '.

Prenzlau, den 03. 12.2019

Im Auftrag

Matthias Benthin

Referatsleiter Bodenordnung

Dieses Dokument wurde am 3, Dezember 2019 durch Matthias Benthin im elekironischsn Doku-

menten- und Vorgangsbearbeitungssystem VISkompaktdes Landesamtes für Ländiche Entwick-

lung, Landwirtschaft und Ftumeuordnung Brandenburg schlussgezelchnet.


